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zwischen Reischdorf und Köstelwald die Wittwe M. Panhans
und ihre beiden Kinder, die 14jährige Tochter und ein 12-
jähriger Knabe erfroren. Die Frau befand sich mit ihren
Kindern auf dem Heimwege vom Hopfenpflücken aus Saaz.
Nothdürftig bekleidet und ohne Schuhe, verfehlten sie in der
finsteren Nacht und bei dem fürchterlichen Wetter den Weg
und wurden am andern Morgen etwa 150 Schritte von ihrer
Wohnung todt aufgefunden. Die Mutter hatte, um die Kin Kinder 
der Kinder vor Nässe und Kälte zu schützen, den Rock über sie wie
eine Henne die Flügel über ihre Küchlein ausgebreitet.


